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Lokales

Es tut sich was im Sommer in Pregarten!
Liebe Pregartnerinnen und 
Pregartner!

Pregarten zeigt sich ein-
mal mehr als lebendige und 
attraktive Stadt mit einem 
vielfältigen Veranstaltungs-
angebot, das weit über die 
Region hinaus Besucherinnen 
und Besucher anzieht.

Ein Blick auf den Veran-
staltungskalender zeigt: In 
Pregarten ist immer etwas los, 
besonders in der warmen Jah-
reszeit – dabei handelt es sich 
hier nur um einen Auszug der 
zahlreichen Veranstaltungen 
in unserer Stadt:

Den Auftakt macht der 
Pflanzl- und Gartlerkirtag 
am 25. April, gefolgt vom der 
Mostkost am 26. April sowie 
dem traditionellen Maibaum-
fest am 1. Mai. Auch der Ge-
werbeflohmarkt findet am 1. 

Mai statt.
Weiter geht es mit dem 

Frühschoppen der Feuerwehr 
Pregarten am 14. Mai. Ende 
Mai wird es besonders ge-
sellig beim Feuerwehrfest 
„Trachtig wird’s in Selker“ 
von 29. bis 31. Mai, bevor das 
Stadelfest der Feuerwehr Pre-
gartsdorf am 4. Juni für beste 
Stimmung sorgt.

Kulturell wird der Sommer 
mit den Aistfestspielen von 
26. Juni bis 19. Juli eingeläutet. 
Dazwischen lädt das Genuss-
fest am 4. Juli am Stadtplatz 
zum Verkosten hervorragen-
der Weine und anderer Spezi-
alitäten ein.

Ein weiterer Fixpunkt ist 
die Sommerroas am 24. Juli 
im Aisttal, die bei der Premie-
re im Vorjahr auf Anhieb viele 
Besucherinnen und Besucher 

Die Freibadsaison in Pregar-
ten startet am 9. Mai: 

Freuen Sie sich auf eine erfri-
schende Zeit im Freibad mit 
folgenden Öffnungszeiten:

Nebensaison (10. Mai - 30. Juni 
& 16. August - 6. September): 
Täglich von 10:00 - 19:00 Uhr 

Hauptsaison (1. August - 15. 
August): Täglich von 09:30 bis 
20:00 Uhr
Saisonkarten sind vor der Sai-
son am Stadtamt erhältlich.

Alle Updates unseres Freibads 
in der CITIES-App:
https://pregarten.at/CITIES-
Freibad

18. Pregartner Pflanzl- und 
Gartlerkirtag am 25. April

Start der Freibad-Saison

Mehr als 120 Aussteller im 
und um den Kirchenpark 
erwarten mehrere tausend Be-
sucher beim größten Pflan-
zenmarkt der Region.

Am Samstag, den 25. April 
2026, lädt der Siedlerverein 

Der Pflanzl- und Gartlerkirtag des Siedlervereins Pregarten lockt am 25. April wieder tausende 
Gartenbegeisterte nach Pregarten. | Foto: Siedlerverein Pregarten

Pregarten von 08:00 - 17:00 
Uhr zum 18. Pflanzl- und 
Gartlerkirtag mit kunst-
handwerklichem Garten-
markt ein und begeistert 
Blumenliebhaber, Pflan-
zenfreunde und Hobby-
gärtner gleichermaßen.

begeisterte.
Den Abschluss des Veran-

staltungssommers bildet der 
IVV-Wandertag am 29. und 30. 
August.

Ein herzliches Danke-
schön gilt allen engagierten 
Veranstalterinnen und Ver-
anstaltern, die mit ihrem Ein-
satz dieses vielfältige Angebot 
möglich machen.

Nutzen wir die Gelegenheit 
und besuchen wir die zahlrei-
chen Veranstaltungen – un-
terstützen wir gemeinsam das 
lebendige Miteinander in un-
serer Stadt!

Ihr/Euer Bürgermeister 
Fritz Robeischl

April 2026
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Schwerpunkt
Fünf Jahre Klima- und Naturschutzmanifest in Pregarten
Fokus Klimawandelanpassung
Vor fünf Jahren hat die Stadtgemeinde 
Pregarten im Gemeinderat das Klima- 
und Naturschutzmanifest beschlossen. 
Bereits seit 10 Jahren werden konse-
quent Maßnahmen umgesetzt, um 
Pregarten gezielt an die Folgen des 
Klimawandels anzupassen und die Le-
bensqualität langfristig zu sichern. Ziel 
ist es, auf zunehmende Hitzeperioden, 
Starkregenereignisse und veränderte 
Umweltbedingungen mit durchdach-
ten Lösungen zu reagieren.

Klimainsel Riesenederpark

Mit der Klimainsel Riesenederpark 
wurde ein innovatives Projekt zur An-
passung an Hitze und Starkregen um-
gesetzt. Eine vormals brachliegende 
und teilversiegelte Fläche wurde in 
einen klimafitten Grünraum umge-
staltet. Durch Regenwassermanage-
ment wird Wasser gespeichert und den 
Pflanzen verfügbar gemacht. 165 kli-
maresistente Pflanzen sorgen für Be-
schattung, Kühlung und eine Verbes-
serung des Mikroklimas. Gleichzeitig 
wird das Kanalsystem entlastet.

Wasser-Erlebnis-Park Bruckmühle

Der bereits 2017 eröffnete Wasser-
Erlebnis-Park im Aisttal verbindet 
Naherholung mit Klimawandelanpas-
sung. Die naturnahe Gestaltung, die 
Nähe zum Wasser sowie schattenspen-
dende Bäume schaffen angenehme 
Aufenthaltsbereiche auch an heißen 
Tagen. Gleichzeitig wird das Bewusst-
sein für den natürlichen Wasserhaus-
halt und nachhaltigen Umgang mit 
Ressourcen gestärkt.

Entsiegelung und Begrünung von 
Siedlungsstraßen 

In Siedlungsgebieten wird – wo 
möglich – die Asphaltbreite redu-
ziert. Die frei werdenden Flächen wer-
den begrünt und mit unterirdischen 
Retentionsräumen ausgestattet, die 
Regenwasser vor Ort speichern. So 
werden Pumpwerke und Kläranla-
ge entlastet. Gleichzeitig kann mehr 
Wasser versickern, wodurch das Risiko 
von Überlastungen des Kanalsystems 
bei Starkregen sinkt. Neue Baum- und 
Strauchpflanzungen sorgen zusätzlich 
für Kühlung und verbessern das Mik-
roklima.

Förderung der Biodiversität

Gezielte Maßnahmen wie Insekten-
hotels, Nistkästen, Fledermauskästen, 
Bienenweiden und Baumpflanzungen 
stärken die Artenvielfalt in Pregarten. 
Vielleicht sind Ihnen die zahlreichen 
neuen Bäume im Ort schon aufgefal-
len? Unsere Mitarbeiter haben in den 
letzten Jahren zahlreiche Bäume und 
Sträucher gepflanzt und gepflegt, so 
dass sie gut anwachsen konnten. Eine 
hohe Biodiversität trägt wesentlich zur 
Stabilität von Ökosystemen bei und 
unterstützt die Anpassungsfähigkeit 
an klimatische Veränderungen.

Biotop Fuchsschweif als Standort für 
Naturvermittlung

Das Biotop Fuchsschweif ist ein 

Das Dachwasser des Nachbargebäudes bewässert die Klimainsel, stärkt den Grundwasserspiegel und entlastet den 
Ortskanal.

Der Wassererlebnispark Bruckmühle bietet naturnahe Erholung und angenehme Abkühlung an heißen Tagen. | Foto: 
Michael Strobl

Die Reduktion von Asphaltflächen und Baumpflanzungen sorgen für Kühlung und ein besseres Mikroklima.

idyllisch an der Feldaist gelegenes Na-
turjuwel. 2017 entstand mit Unterstüt-
zung vieler Beteiligter ein schlangen-
förmiger Steg bis ans Wasser, dessen 
„Schlangenkopf“ als wettergeschütz-
te Sitzgelegenheit dient. Der Schlan-
genkopf wird als „Klassenzimmer im 
Freien“ für Naturbeobachtung genutzt 
und bietet Schutz bei Regen und Hitze. 
Das Projekt wurde vom Land Oberös-
terreich gefördert und gemeinsam mit 
der PTS Pregarten, den Naturfreunden 
und den Pfadfindern umgesetzt.

Stadtregionale Freiraumrichtlinie 

Gemeinsam mit den Gemeinden 
der Region Untere Feldaist wurde 
eine Freiraumrichtlinie erarbeitet, um 
Grünräume langfristig zu sichern und 
zu vernetzen. Diese Maßnahme trägt 
wesentlich dazu bei, Frischluftschnei-
sen zu erhalten, Hitzeinseln zu redu-
zieren und wertvolle Erholungsräume 
zu schaffen. Das Projekt wurde mit ei-
nem Anerkennungspreis des Landes 
Oberösterreich ausgezeichnet.

Die Stadtgemeinde Pregarten wird 
diesen Weg weiterhin konsequent fort-
setzen und neue Maßnahmen entwi-
ckeln, um den Herausforderungen 
des Klimawandels aktiv zu begegnen. 
Wenn Sie konkrete Ideen haben, lassen 
Sie es uns bitte wissen!

Maßnahmen wie Insektenhotels, Nistkästen, Bienenweiden und Baumpflanzungen stärken die Artenvielfalt.

Initiator Fritz Robeischl und Projektleiter Hermann Leberbauer beim Bau des Schlangenkopfes beim Biotop Fuchs-
schweif. Das Projekt wurde mit dem Bildhauernetzwerk "Wüdwux" und freiwilligen Helfern umgesetzt.

Die gemeinsame Freiraumrichtlinie der Region Unte-
re Feldaist sichert und vernetzt Grünräume, reduziert 
Hitzeinseln und wurde dafür vom Land Oberösterreich 
ausgezeichnet. | Bild: Land Oberösterreich

Die Mitarbeiter des Bauhofes Pregarten sind laufend 
mit der Pflanzung und Pflege von Bäumen und Sträu-
chern im öffentlichen Gut beschäftigt.
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Leiterin der Arbeits-
gruppe Gesunde 

Gemeinde

ASTRID
STITZ

Weltgesundheitstag 7. April: Gesund im Alltag

Gesundheit wird von Menschen in 
ihrer alltäglichen Umwelt geschaffen 
und gelebt: dort, wo sie spielen, lernen, 
arbeiten und lieben.

 
Dieser Gedanke aus der Ottawa 

Charta der WHO unterstreicht die Be-
deutung regionaler Gesundheitsförde-
rung.

Der Weltgesundheitstag der Weltge-
sundheitsorganisation findet seit den 

1950er-Jahren jedes Jahr am 7. April 
statt. Als Gesunde Gemeinde Pregarten 
möchten wir Sie regelmäßig mit Infor-
mationen und Tipps rund um Gesund-
heit und Wohlbefinden versorgen.

Gesundheitstipp
Mit Bewegung in der Natur – Ener-

gie für Körper und Seele: Schon ein 
kurzer Spaziergang von 20–30 Minuten 
in der Natur kann Stress abbauen, die 
Stimmung heben und neue Energie 
schenken. Ruhe, frische Luft und na-
türliche Eindrücke stärken Körper und 
Geist, fördern das Immunsystem und 
helfen beim Abschalten vom Alltag. 

Besonders hilfreich ist dies für 
Menschen, die Erholung, Abstand von 
Technik oder mentale Stärkung su-
chen. Regelmäßige Bewegung in der 
Natur tut einfach gut!

50 Jahr Jubiläum der Pfadfinder

Heizkosten-
zuschuss 
2025/2026
Sozial bedürftige Menschen werden in 
der Heizperiode 2025/2026 mit ei-
nem Heizkostenzuschuss unterstützt. 
Dieser kann im Zeitraum von 16.03. bis 
15.05.2026 online beim Amt der OÖ. 
Landesregierung unter www.land-ober-
österreich.gv.at/heizkostenzuschuss 
beantragt werden. 

 
Der Heizkostenzuschuss in der 

Höhe von 200 Euro je Haushalt ist eine 
einmalige Unterstützungsleistung.

Die Voraussetzung für die Gewäh-
rung des Heizkostenzuschusses richtet 
sich nach Einkommen und Haushalts-
größe.

Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn 
das Jahresbruttoeinkommen 2025 aller 
tatsächlich im Haushalt lebender Per-
sonen die Summe folgender Beträge 
nicht übersteigt:

Einpersonenhaushalte:
21.883,00 Euro

Mehrpersonenhaushalte:
30.913,00 Euro

Sollten Sie Hilfe bei der Beantra-
gung benötigen, wenden Sie sich bitte 
an das Bürgerservice im Stadtamt Pre-
garten.

Kontakt
Andrea Herain
07236 22 55 14
andrea.herain@pregarten.ooe.gv.at

Symbolbild | KI generiert

PTS: Erfolgreiche erste Teil-
nahme an FANUC Challenge
Ziel der Veranstaltung ist es, talentier-
ten Jugendlichen moderne Robotik im 
Zuge einer praxisnahen Einschulung, 
näherzubringen.

 
Mit großer Begeisterung haben wir, 

neben weiteren 11 Polytechnischen 
Schulen, an der diesjährigen FANUC 
Challenge teilgenommen – und das 
gleich mit zwei Teams! 

Unsere Teams zeigten beeindru-
ckende Leistungen in den Bereichen 
Robotik, Automatisierung und Pro-
grammierung. Mit viel Engagement, 
Kreativität, Problemlösungskompe-
tenz und starkem Teamgeist konnten 
sie sich hervorragende Platzierungen 
sichern:

Team 1: Jonas Himmel & Daniel Kö-
nig erreichten den tollen 3. Platz und 

Team 2: Clemens Lasinger & Tobias 

Gallhuber erreichten den 6. Platz. 
Wir sind unglaublich stolz auf bei-

de Teams und ihre großartigen Leis-
tungen. 

links: Daniel König, rechts: Clemens Lasinger | Foto: 
Pfadfindergruppe Pregarten

25 Jahre Jugendorchester Young Wood & Brass
Seit einem Vierteljahrhundert beweist 
das Jugendorchester Young Wood 
& Brass, dass Musik keine Grenzen 
kennt.

 
Was im Jahr 2001 durch die Initia-

tive von Gerhard Ziegler (Hagenberg), 
Franz Pirklbauer (Wartberg) und An-
ton Miesenberger (Pregarten) begann, 
ist zu einem lebendigen Beispiel für 
gelungene Zusammenarbeit über Ge-
meindegrenzen hinweg geworden. Seit 
2020 bereichert zudem der Musikver-
ein Unterweitersdorf diese musikali-
sche Gemeinschaft.

Das heurige 25-Jahr-Jubiläum bildet 
den Höhepunkt im Vereinsjahr. Am 
Samstag, dem 9. Mai, lädt das Orches-
ter um 18:00 Uhr zum großen Mutter-
tagskonzert in die Bruckmühle Pre-
garten. Das Besondere: Neben dem 
aktuellen Orchester tritt ein eigens 
formiertes Revival-Orchester auf, be-
stehend aus Musikerinnen und Musi-
kern, die in den vergangenen 25 Jahren 
Teil von Young Wood & Brass waren.

Hinter dem harmonischen Klang 
steckt ein aktives Vereinsjahr: Die Rei-
se beginnt im Februar und führt über 

ein intensives Probenwochenende di-
rekt zum großen Muttertagskonzert 
und weiter zu Messgestaltungen in 
Pregarten (7. Juni) und Wartberg (28. 
Juni). Nach der Sommerpause stehen 
die Konzertwertung und die Mitwir-
kung bei den vier Vereinskonzerten im 
Fokus. 

Das Wichtigste ist das gemeinsame 
Musizieren, durch das bereits unzähli-
ge Freundschaften entstanden sind.

Terminhinweis: Muttertagskonzert von 
Young Wood & Brass am Samstag, 9. 
Mai 2026

Jugendkapelle Young, Wood & Brass | Foto: Franz Pirklbauer

Wanderkarte

Entdecken Sie die schönen Wanderwe-
ge in und rund um Pregarten. Ob kur-
ze Spaziergänge oder längere Touren 
– hier ist für jeden etwas dabei. Eine 
Wanderkarte erhalten Sie gerne am 
Stadtamt Pregarten.

Die Pfadfindergruppe Pregarten lädt 
zu einem abwechslungsreichen Pro-
gramm für Groß und Klein ein.

 
Am 13. Juni 2026 starten ab 08:00 

Uhr das Regionalspiel und Regi-
onalabenteuer. Anschließend lädt 
das „Pfadfinder&Friends-Fest“ auf 
der hinteren Aistwiese zum gemüt-
lichen Beisammensein mit Live-
Musik, Imbiss und Getränken ein. 

Am 14. Juni 2026 folgt ab 10:00 Uhr 
der Festakt mit Frühschoppen, Kin-
derprogramm sowie die Tombola-Auf-
lösung im Pfarrzentrum Pregarten. 

Die Pfadfinder freuen sich auf viele 
Besucher!

April 2026
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MATTHIAS 
ZWITTAG

Stadtrat

Obmann des 
Ausschusses für 

Wirtschaft und Umwelt

Erfolgreiche Umweltsäuberung "Hui statt Pfui"

Auch heuer stand das Stadtgebiet von 
Pregarten wieder ganz im Zeichen der 
Aktion „Hui statt Pfui“. Bereits im Vor-
feld waren Schülerinnen und Schüler 
der Volksschule Pregarten unterwegs 
und leisteten einen wichtigen Beitrag 
zur Reinigung unserer Umwelt. Ein 
herzliches Danke für dieses tolle Enga-
gement!

Am Samstag, 14. März 2026, beteilig-
ten sich schließlich rund 120 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer an der gro-
ßen Umweltsäuberung im gesamten 
Stadtgebiet. Gemeinsam wurden Wege, 
Grünflächen sowie Wander- und Bach-
bereiche von achtlos weggeworfenem 
Müll befreit.

Organisiert wurde der Aktionstag 
vom Umweltausschuss der Stadtge-
meinde, federführend durch Obmann 
Matthias Zwittag und dessen Stellver-
treter Anton Lengauer. „Es ist wirklich 
schön zu sehen, wie gut dieser Tag je-
des Jahr angenommen wird. Wenn so 
viele Menschen gemeinsam anpacken, 
zeigt das, wie wichtig vielen eine sau-
bere und lebenswerte Umwelt in Pre-
garten ist“, freut sich Zwittag über die 
große Beteiligung.

Ein besonderer Dank gilt den vie-
len Vereinen und Organisationen, die 
diese Aktion tatkräftig unterstützt ha-
ben. Allen voran die SPG Pregarten, die 
mit rund 70 Personen die größte Grup-
pe stellte. Ebenso engagiert mit dabei 

Frühling in Pregarten – Start in eine 
neue Freibadsaison

Mit dem Frühling endet auch die 
Hallenbad-Saison in Pregarten. Ein 
großes Danke gilt unserem gesamten 
Team im Hallenbad für den engagier-
ten Einsatz während der vergangenen 
Monate. Viele Familien, Schülerinnen 
und Schüler sowie sportlich Aktive ha-
ben unser Hallenbad regelmäßig ge-
nutzt – und es zeigt sich einmal mehr, 
wie wichtig eine solche Einrichtung 
für unsere Stadt ist.

Gleichzeitig laufen bereits die Vor-
bereitungen für die kommende Frei-
badsaison. Besonders erfreulich ist, 
dass für das Buffet im Freibad ein neu-
er Pächter gefunden werden konnte. 
Auch bei den Eintrittspreisen ist es ge-
lungen, trotz steigender Kosten, nur 
eine sehr moderate Anpassung vor-
zunehmen, sodass der Freibadbesuch 
weiterhin leistbar bleibt.

Ein toller Erfolg war auch die dies-
jährige Umweltsäuberungsaktion. 
Rund 120 engagierte Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer haben gemeinsam 
dazu beigetragen, unsere Umgebung 
von achtlos weggeworfenem Müll zu 
befreien. Ein herzliches Danke an alle, 
die hier mitgeholfen haben.

Im Wirtschaftsbereich wurde zudem 
die bestehende Marktordnung sowie 
die Marktgebührenordnung aus dem 
Jahr 1996 überarbeitet. Ab dem Jahr 
2026 wird es statt bisher drei Märkten 
künftig einen großen Markt pro Jahr 
geben – dieser soll jeweils am ersten 
Samstag im August stattfinden.

Ein weiterer Fixpunkt im Frühjahr 
ist der „Tag der Abfallwirtschaft“, der 
heuer am Samstag, 9. Mai 2026 statt-
findet. Dabei gibt es wieder interessan-
te Einblicke in unsere Abfallwirtschaft 
und viele Informationen rund um 
richtige Mülltrennung und Ressour-
censchonung.

Mit diesen Themen starten wir mo-
tiviert in den Frühling und arbeiten 
weiterhin daran, Pregarten lebenswert 
und zukunftsfit zu gestalten.

Über 100 fleißige Helfer machten die Aktion zu einem großen Erfolg

waren unter anderem die Pfadfinder, 
die FF-Jugend, die Wanderfreunde, der 
Verschönerungsverein sowie viele wei-
tere freiwillige Helferinnen und Hel-
fer.

Besonders erfreulich war die große 
Anzahl an Kindern und Jugendlichen, 
die an der Aktion teilgenommen ha-
ben. Gerade ihr Einsatz unterstreicht 
die Bedeutung solcher Initiativen und 
zeigt, wie wichtig der verantwortungs-
volle Umgang mit unserer Umwelt be-
reits für die nächste Generation ist.

Nach getaner Arbeit bedankte sich 
die Stadtgemeinde bei allen Teilneh-

merinnen und Teilnehmern mit ei-
ner gemeinsamen Stärkung. Gleichzei-
tig richtet sich auch eine Bitte an alle 
Bürgerinnen und Bürger: Achten wir 
gemeinsam auf unsere Umwelt, unse-
re Geh- und Wanderwege sowie unsere 
Natur – und entsorgen wir Abfälle dort, 
wo sie hingehören, anstatt sie achtlos 
wegzuwerfen.

Durch den Einsatz aller Helferinnen 
und Helfer konnten zahlreiche Müll-
säcke mit verschiedensten Gegenstän-
den gesammelt werden – ein starkes 
Zeichen dafür, dass gemeinsames En-
gagement unsere Stadt sauberer und 
lebenswerter macht.

Pregarten setzt auf neuen Kirtag im August

Aufgrund der Stadtplatzsanierung 
wurde auch das bestehende Markt-
konzept überdacht. Aus diesem Grund 
hat sich der zuständige Ausschuss mit 
dem bisherigen Aufbau der drei Kirtage 
befasst. 

Künftig soll es statt der bisherigen 
drei Termine – dem Floriani-Kirtag im 
Mai, dem Laurentius-Kirtag im August 
und dem Andreas-Kirtag im November 
– nur mehr einen zentralen Kirtag im 

Jahr geben. Dieser wird am 1. Samstag 
im August stattfinden und an die Tra-
dition des Laurentius-Kirtags anknüp-
fen.

„Da sich der Termin in Zukunft auf 
einen Markt konzentriert, soll dieser 
daher übersichtlicher organisiert und 
gleichzeitig attraktiver für Standbe-
treiberInnen sowie BesucherInnen ge-
staltet werden“, erklärt Bürgermeister 
Fritz Robeischl. Geschirrmarkt (ca. 1950) | Foto: Museum Pregarten/

Sammlung Wildberger

Neues Konzept: Ein großer Markttag statt drei einzelner Termine

Tag der Abfallwirtschaft am Samstag, 9. Mai 2026
Am Tag der Abfallwirtschaft erhalten 
ASZ-BesucherInnen als Präsent einen 
Schreibblock mit Informationen zum 
Thema Altpapier und Papierverpackun-
gen/Karton.

Gemeindefunktionäre und ASZ-
MitarbeiterInnen geben gerne Aus-
kunft über die getrennte Sammlung 

und Verwertung. 

2025 wurden im Bezirk Freistadt 
1.520 Tonnen Altpapier und 2.382 Ton-
nen Papierverpackungen gesammelt 
und damit rund 260.000 Euro an Er-
lösen erzielt. 

Aus Karton und Altpapier wird wie-
der Karton und Papier erzeugt.

Die fleißigen Helfer der SPG Juniors Pregarten | Fotos: Matthias Zwittag
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Herta Geretschläger
Für mich 

war die Bruck-
mühle und sei-
ne Umgebung 
schon als Kind 
ein Teil mei-
nes Lebens. Da 
ich in der Nähe 
wohne, nützte 
ich das gesam-
te Ensemble sozusagen als Abenteuer-
spielplatz. Als kleines Mädchen durf-
te ich mit meiner Mutter in der Aist 
Wäsche schwemmen. Im Wehrbach 
lernte ich mit zwei Freundinnen das 
Schwimmen, beim Spielen mit dem 
Aistsand vergaßen wir oft die Zeit.

Die Höhle, die Felsen zum Klettern 
– ein Paradies. Als im neuen Jahrtau-
send die Kultur Einzug hielt, war alles 
perfekt. Das Ensemble der Bruckmüh-
le ist sicher ein Markenzeichen unse-
rer Stadt. Gerne sind mein Mann und 
ich Freunde der Bruckmühle gewor-
den.

Freunde der 
Bruckmühle

Werden SieWerden Sie
Kulturförderer!Kulturförderer!
www.wirfuerbruckmuehle.at

Ausschuss für Kultur, Vereine und 
Sport

U17-Staatsmeister im Tischtennis:
Die Stadtgemeinde Pregarten ist 

stolz auf Adrian Kastl. Der 16-jähri-
ge Pregartner, der heuer in der Bun-
desliga für die Union Wels aufschlägt, 
hat es geschafft. Nach dem U13-Staats-
meistertitel im Jahr 2022 wurde er nun 
U17-Tischtennis-Staatsmeister. Der 
Bürgermeister und ich durften ihm als 
kleine Anerkennung Aisttaler-Münzen 
im Wert von 50 Euro überreichen.

Veranstaltungen:
Nach den sehr gut besuchten Bäl-

len (Rockaroas der Volkstanzgruppe 
am 17. Jänner und Bauernball am 7. Fe-
bruar, beides im Gasthaus Postl) und 
dem über die Gemeindegrenzen be-
kannten Faschingskehraus am Stadt-
platz, wurde es in der darauffolgenden 
Fastenzeit etwas ruhiger. Nach Ostern 
wird es nun mit vielen interessanten 
Veranstaltungen wieder losgehen. Der 
Pflanzl- und Gartlerkirtag des Siedler-
vereins am Samstag, 25. April sticht 
dabei hervor. Von nah und fern wer-
den wieder tausende Besucher nach 
Pregarten kommen und die unzäh-
ligen Standln mit ihren handwerkli-
chen, floristischen und sonstigen An-
geboten bei freiem Eintritt besuchen. 
Ein Hauch von Frühling wird im Kir-
chenpark zu spüren sein. Am Folgetag, 
Sonntag, 26. April lädt sodann die Pre-
gartner Bauernschaft zur Mostkost bei 
der Familie Lengauer in Burbach ein.

Ehrenbürger:
Pregarten hat insgesamt 22 Ehren-

bürger. Zur besseren Sichtbarmachung 
dieser bereits verstorbenen Persönlich-
keiten hat der Kulturausschuss nun-
mehr Beratungen aufgenommen, wie 
und wo dies geschehen kann. Die Er-
richtung einer Stele oder Erinnerungs-
tafel im Stadtzentrum, die Anbringung 
von Hinweistafeln im Kirchenpark, 
eine Ausstellung im Heimatmuseum, 
die Erwähnung in der Topothek usw. 
Viele Ideen, aber sicher fällt auch Ih-
nen, werte Pregartnerinnen und Pre-
gartner, hierzu ein brauchbarer Vor-
schlag ein. Gerne würden wir solche 
in unsere Beratungen aufnehmen. Wir 
freuen uns auf Ihre Ideen.

Kontakt:
Katharina Etzelstorfer
07236 22 55 12 oder
katharina.etzelstorfer@pregarten.ooe.
gv.at

ALEXANDER 
SKRZIPEK

2. Vizebürgermeister

Obmann des 
Ausschusses für 

Kultur, Vereine und 
Sport

Liebes Publikum, die Bruckmühle 
steckt derzeit mitten in den Vorberei-
tungen für die Aistfestspiele 2026.

Im Mittelpunkt des diesjährigen 
Programms steht der berühmte Ko-
mödiendichter Molière. Nach dessen 
erfolgreichster Komödie „Der einge-
bildete Kranke“ hat Werner Rohrho-
fer eine äußerst amüsante und aktu-
elle Mühlviertler Fassung unter dem 
Titel „Der ausgebildete Kranke“ ge-
schrieben. Diese verspricht beste Un-
terhaltung und zahlreiche Lacher. Der 
moderne Kranke holt sich seine Diag-
nosen von Dr. Google und der KI. Die 
Freiluftaufführung im einzigartigen 

Ambiente direkt an der Aist verbindet 
klassische Komödie mit regionalem 
Flair.

Ensemble und besondere Gäste

Das Bruckmühle Comedia Ensem-
ble freut sich besonders, den bekann-
ten Linzer Schauspieler Alfred Rauch 
als Gast für die Titelrolle gewonnen 
zu haben. Die Aistfestspiele haben sich 
im Rahmen des Oberösterreichischen 
Theatersommers bereits als Garant für 
ausgezeichnete Unterhaltung mit Ni-
veau im Kulturhaus Bruckmühle eta-
bliert. 

Kartenvorverkauf und Theatererlebnis

Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Karten 
und genießen Sie unvergessliche Thea-
tererlebnisse!
Alle Infos auf unserer Homepage: 
www.bruckmuehle.at 
oder einfach anrufen: 
07236/2570

Wir freuen uns auf Sie!
Richard Maynau,
im Namen des Teams 
der Bruckmühle

Termine der Bruckmühle:
Donnerstag, 23. April, 19:30 Uhr
LUKAS RESETARITS 
"Glück"

Dienstag, 5. Mai, 19:30 Uhr
OMAR SARSAM
"Stimmt"

Donnerstag, 7. Mai, 20:00 Uhr
MOLDEN & SEILER
"de zwidan zwa"

Freitag, 22. Mai, 19:30 Uhr
DIRK STERMANN
"20 Spritzer bis Amstetten"

Künstler- und Kulturgruppe CART

Lesung mit Jutta Leskovar am 11. April 
2026 und neue Ausstellungsreihe „aus-
gelagert“ über Herbert Friedl

Das Museum Pregarten eröffnet die 
Saison 2026 am 11. April um 15:00 Uhr 
mit einer Lesung der Prähistorikerin 
und Autorin Jutta Leskovar, die ihren 
neuen Hallstatt‑Roman „Salzbergtod“ 
vorstellt. Leskovar gewährt Einblicke 
in Recherche und Entstehung des Bu-
ches und liest ausgewählte Passagen 
aus ihrer Zeitreise ins 4. Jahrhundert 
vor Christus.

Zeitgleich startet die Ausstellungs-
reihe „ausgelagert“ mit frühen Ar-
beiten des Pregartner Künstlers Prof. 
Herbert Friedl (1943–2018). Gezeigt 
werden Malerei, Grafik und Buchge-
staltungen, die seine enge Verbunden-
heit mit der Region widerspiegeln.

Saisonauftakt 
im Museum

10. April „SPUREN“ in der Galerie 
CART, 19:30 Uhr, Stadtplatz 13/1. 
Anlässlich Ihres 70ers zeigen sieben 
Mitglieder der Kulturgruppe CART 
je 7 Arbeiten ihrer künstlerischen 
Spuren.

22. Mai „DIE NEUEN“ Mitglie-
der in der Galerie CART, 19:30 
Uhr, Stadtplatz 13/1.

4 Künstlerinnen – 4 Positionen

Der ausgebildete 
Kranke 

Beste Sommerunterhaltung 

Karin Arico, Gabriele Atteneder, Margit Dimow-To-
bisch, Brigitte Eckl, Wolfgang Quast, Anneliese Schu-
ber, Daniela Stockinger

Misao Akamatsu, Karin Bauer, Ekatarina Fischnaller, 
Gerlinde Mair-Heinschink

Jutta Leskovar im Museum Pregarten

Vizebürgermeister Alexander Skrzipek, Adrian Kastl, 
Bürgermeister Fritz Robeischl | Foto: Stadtgemeinde
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MARIA 
PRAHER

Stadträtin

Obfrau des 
Ausschusses für 

Raumplanung und 
Infrastruktur

In der Ortschaft Pregartsdorf wird 
in diesem Jahr – mit entsprechen-
der finanzieller Unterstützung durch 
den Wegeerhaltungsverband Unteres 
Mühlviertel – die Sanierung des rund 
700 Meter langen Verbindungsweges 
zwischen Pregartsdorf und Hainberg 
umgesetzt.

Da dieser Weg in erster Linie als Zu-
fahrt zur Bewirtschaftung der angren-
zenden land- und forstwirtschaftli-
chen Flächen dient, wird er nach der 
Instandsetzung in das Erhaltungs-
netz des Verbandes übernommen. 

Gleichzeitig erfolgt in diesem Bereich 
die Neuerrichtung der bislang noch 
nicht ausgebauten Hofzufahrt zum 
Anwesen Großbauer als Güterweg. Für 
dieses Projekt werden ein Gemeinde-
beitrag in Höhe von 20 % sowie ein In-
teressentenbeitrag von 15 % geleistet. 
 
Die Bauausführung beider Straßen-
bauprojekte ist für Oktober vorgese-
hen.

Sanierung Güterweg

Baustart Hort 
und Stadtamt

Errichtung Löschwasserbehälter Kriechmayrdorf
Der Gemeinderat hat die Errichtung 
eines Löschwasserbehälters mit einem 
Fassungsvermögen von 100 m³ in der 
Ortschaft Kriechmayrdorf beschlossen.

Der Löschwasserbehälter ist der 
vierte von fünf für den Pflichtbereich 
der Feuerwehr Selker-Neustadt.

„Seit 2019 wurden bereits rund 
150.000 Euro in den Ausbau einer ge-
sicherten Löschwasserversorgung im 
nördlichen Gemeindegebiet investiert. 
Der letzte geplante Standort in Netz-
berg soll im Jahr 2028 umgesetzt wer-
den.“, so Bürgermeister Robeischl.

Ein besonderer Dank gilt der Fami-
lie Wolfschluckner für die Bereitstel-
lung der erforderlichen Grundflächen. 

Drohnen im Ortsgebiet: Was ist erlaubt?
Der Einsatz von Drohnen nimmt stetig 
zu – damit steigt auch die Bedeutung 
klarer Regeln im Ortsgebiet. 

In Österreich gilt das EU‑weit ein-
heitliche Drohnenregulativ gemäß 
Verordnung (EU) 2019/947, ergänzt 
durch nationale Bestimmungen wie 
die Luftverkehrsregeln (LVR).

Registrierung und Führerschein
Ist die Drohne schwerer als 250 

Gramm, muss sich jede Nutzerin 
bzw. jeder Nutzer bei Austro Con-
trol registrieren. Dies gilt auch für 
leichtere Drohnen, wenn sie mit ei-
ner Kamera ausgestattet sind, oder 
wenn es sich um High-Speed-Droh-
nen handelt. Ebenso ist eine Ver-
sicherungspflicht vorgesehen. 
Für Drohnen über 250 Gramm ist zu-

dem ein Drohnenführerschein not-
wendig.

Wo darf geflogen werden?
Grundsätzlich ist das Fliegen im öf-

fentlichen Luftraum erlaubt, jedoch 
nicht in Flugverbotszonen oder über 
sensiblen Bereichen (z. B. Justizan-
stalten, militärische Anlagen, kriti-
sche Infrastruktur). Eine österreich-
weit verbindliche Drohnenkarte stellt 
Austro Control in der „Dronespace“-
App bereit. [drohneversicherung.at] 
Über Personenansammlungen oder in 
Bereichen mit eingeschränktem Luft-
raum ist das Fliegen verboten bzw. nur 
unter Auflagen möglich.

Privatsphäre beachten
Drohnen mit Kamera können die 

Privatsphäre und den Datenschutz be-

einträchtigen. Daher ist es im Ortsge-
biet wichtig, nicht ungefragt in Gärten, 
Fenster oder private Grundstücke zu 
filmen.

Strafen
Wer ohne Registrierung, Versiche-

rung oder in verbotenen Zonen fliegt, 
riskiert Verwaltungsstrafen bis zu 

Mit der Umsetzung von zwei umfas-
senden Bauprojekten wurde bereits 
begonnen. 

Horterweiterung
Mit einem Bauvolumen von rund 

einer Million Euro wird die Hortan-
lage erweitert. Dabei entstehen Räum-
lichkeiten für eine 5. Hortgruppe sowie 
ein zusätzlicher Lern- und Bewegungs-
raum. Diese Maßnahmen sind not-
wendig, um den langfristigen Bedarf 
an Kinderbetreuungsplätzen abzude-
cken.

Stadtamtssanierung
Für die Sanierung des Stadtamts 

investiert die Stadt Pregarten rund 
450.000 Euro. Im Zuge der Arbeiten 
werden die über 60 Jahre alten Fenster 
erneuert, ein Vollwärmeschutz ange-
bracht und der Dachstuhl vollständig 
erneuert.

von links: Vizebürgermeister Alexander Skrzipek, Manfred Wolfschluckner, Bürgermeister Fritz Robeischl, Vizebürger-
meister Florian Grugl, Kommandant FF Selker-Neustadt Christoph Prückl 

Erhebung „Finanzielle Situation & Konsum“

Statistik Austria erfasst im Rahmen 
von „Finanzielle Situation & Konsum“, 
wie es den Menschen in ganz Öster-
reich geht. Ziel ist es, ein realistisches 
Bild der finanziellen Verhältnisse, der 
Konsumgewohnheiten und der wirt-
schaftlichen Belastungen zu erhalten.

Warum ist „Finanzielle Situation & 
Konsum“ für Österreich so wichtig?

Informationen zur wirtschaftlichen 
Lage wie der Struktur der Vermögen 
und Verbindlichkeiten der Haushal-
te sind wertvoll für Wirtschaft, Poli-
tik, Verwaltung und Forschung. Auch 
Daten über Finanzanlage- und Konsu-
mentscheidungen unterschiedlicher 
Einkommens-, Berufs- und Alters-
gruppen sind wichtig für faktenorien-
tierte Entscheidungen. Daher erhebt 
Statistik Austria unter anderem, wie 
hoch die Wohnkosten sind, oder wie 
viel Geld Österreicher:innen für Ur-
laubsreisen ausgeben, wer Immobilien 
besitzt und damit verbundene Kredite 
hat.

Sind die Daten europaweit vergleich-
bar?

Was Österreichs Haushalte verdienen, sparen und ausgeben

 „Finanzielle Situation & Konsum“ 
ist Teil des HFCS (Household Finance 
and Consumption Survey), der umfas-
sendsten Haushaltsbefragung im Eu-

roraum zum Themengebiet Finanz-
anlage- und Konsumverhalten von 
privaten Haushalten. Das Projekt wird 
von der Österreichischen National-
bank (OeNB) in enger Zusammenar-
beit mit den anderen nationalen Zen-
tralbanken des Eurosystems und der 
EZB realisiert.

Wie läuft die Teilnahme ab?

Statistik Austria wurde von der 
OeNB beauftragt, die Erhebung durch-
zuführen und wählt dafür Haushal-

te aus dem Zentralen Melderegis-
ter (ZMR) aus. Der Einladungsbrief 
kommt per Post und enthält alle wich-
tigen Informationen. Statistik Austria 
ist laut Bundesstatistik- und Daten-
schutzgesetz verpflichtet, alle Daten 
streng vertraulich zu behandeln. Die 
Teilnahme ist freiwillig, aber jede Ant-
wort zählt. Denn nur eine hohe Betei-
ligung garantiert, dass die Ergebnisse 
die Lebensrealität in Österreich abbil-
den. Als kleines Dankeschön erhalten 
teilnehmende Haushalte einen Ein-
kaufgutschein über 40 Euro oder kön-
nen denselben Betrag an ein Natur-
schutzprojekt spenden.

Infos und Kontakt:

www.statistik.at/hfcs
hfcs-office@statistik.gv.at

+43 1 711 28-8973 (Montag–Freitag, 9:00 
bis 18:00 Uhr, werktags)

Drohne | Bild mit KI generiert
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STADTMARKETING & DIGITALISIERUNG

FLORIAN 
GRUGL

Stadtrat

Mitglied des 
Ausschusses für 

Stadtmarketing und 
Digitalisierung

Erstmals im Dezember wird der Aus-
schuss für Stadtmarketing und Digi-
talisierung in Pregarten tagen. Schon 
alleine der Modus der Sitzung – näm-
lich lockdownbedingt voraussichtlich 
in Form einer Videokonferenz – wird 
das neue Gremium seinem Auftrag 
gerecht.

Die Ausschuss-Agenda ist umfas-
send, der Auftrag klar: Pregarten wir in 
der neuen Gemeinderatsperiode starke 
Impulse für Innovation, eine moderne 
Stadt und digitale Verwaltung setzen. 
Und das in wichtigen Zukunftsfeldern, 
wie der Zentrumsbelebung, der Stär-
kung des Einzelhandels, Wirtschaft 
und Tourismus sowie im Bereich der 
Digitalisierung. Unser Ausschuss wird 
die zentrale Aufgabe haben, die we-
sentlichen Bereich, Akteure und Ins-
titutionen dafür zu vernetzen und die 
Kräfte in unserer Stadt dafür zu bün-
deln.

Ein starkes Image für die Stadt Pregarten schaffen
Digitale Transformation für Gemein-
den

Manche haben vielleicht Sorge, 
dass der persönliche Kontakt mit dem 
Stadtamt durch eine übertriebene 
Digitalisierung verloren geht. Keine 
Angst! Wir werden nicht etwa auf ei-
nen reinen Chat-Roboter für das Bür-
gerservice umstellen, der nichts außer 
automatisierte Standardantworten ge-
ben kann. Vielmehr werden wir uns 
Digitalisierung unter zwei Aspekten 
ansehen: Erstens, wie können interne 
Prozesse in der Stadtgemeine durch 
Digitalisierung vereinfacht und somit 
effizienter gestaltet werden. Hier geht 
es um eine Arbeitsentlastung bzw. das 
Freibekommen von Ressourcen für 
neue Aufgaben am Stadtamt – und 
natürlich um Kosteneffizienz. Und 
zweitens, wie können Service, Infor-
mation, Transaktionen und Kontakt 
für und mit Bürgerinnen und Bür-
ger digital ergänzt und ausgebaut wer-
den. Hier stehen für uns die Bedürf-
nisse der Menschen in unserer Stadt 
im Mittelpunkt. Keine Digitalisierung 
um jeden Preis – wir wollen das um-
setzen, was auch einen echten Nutzen 
und Vorteil bringt. Vor allem geht es 
auch um Partizipation – also das Mit-
gestalten, Mitwirken und Mithelfen 

der Bürgerinnen und Bürger an 
kommunalen Herausforderungen, 
Fragen und Zukunftsprojekten.

Das Ziel bleibt unverändert, dass 
Pregarten der beste Platz für seine 
Einwohner zum Leben, Lernen, Ar-
beiten, Einkaufen und Wohlfühlen 
sein soll. In die gemeinsame Arbeit 
dafür, sollen sich die Bürgerinnen 
und Bürger eng eingebunden füh-
len.

Pregarten neu entdecken

Wer seine Stadt liebt, der ist auch 
der beste Werbeträger dafür. Mit 
dem Stadtmarketing wollen wir 
aber nicht nur die Begeisterung der 
Pregartnerinnen und Pregartner 
ihre Heimatgemeinde an der Aist 
neu erwecken und weiter steigern. 
Pregarten soll sich als Wirtschafts-, 
Wohn- und Einkaufsort sowie tou-
ristische Destination auch nach au-
ßen noch attraktiver präsentieren. 
Mit der Neugestaltung des Stadt-
platzes beginnt gerade ein dafür 
absolut zentrales Projekt. Es soll 
höhere Frequenz und Kaufkraft im 
Zentrum bringen. Wir wollen hier 
unter anderem mit Standortmarke-
ting, Leerflächenmanagement und 
Öffentlichkeitsarbeit unterstützen. 

Bereits begonnen wurde in der 
vergangenen Periode auch mit ei-
nem Marken- und Positionie-
rungsprozess. Diesen wollen wir 
weiterführen und zu konkreten Er-
gebnissen bringen. Dabei geht es 
aber nicht nur um ein „Branding“ 
oder einen Werbeslogan, sondern 
um eine bessere Wahrnehmung 
der Qualitäten unserer Stadt. Das 
heißt, die Menschen sollen spüren 
was unsere Stadt alles bietet, wofür 
Pregarten steht und wie das jeden 
Tag erlebbar ist. So soll auch die 
überregionale Bekanntheit Pregar-
tens weiter erhöht werden.

Gemeisam am Start

Wir möchten schon jetzt alle 
Bürgerinnen und Bürger einladen, 
sich im Bereich Digitalisierung 
und Stadtmarketing einzubringen. 
Was sind Ihre Wünsche, Fragen 
oder Ideen dazu? Schreiben Sie uns 
an stadtamt@pregarten.ooe.gv.at. 
Gerne steht Ausschussobmann 
Stadtrat Florian Grugl nach Verein-
barung auch in einer Sprechstunde 
bzw. für ein persönliches Gespräch 
zur Verfügung. Melden Sie sich 
dafür bitte im Bürgerservice bei 
Frau Bianca Kern telefonisch (Tel. 
07236/2255-13) an.

Dienstag, 19. OktOber 2021
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So kommen Sie am Servicetag 11. Mai zu Ih-
rer persönlichen ID Austria inklusive App:

Für einen reibungslosen Ablauf der 
App-Installation am Servicetag:

	� Prüfen Sie ob auf Ihrem Smart-
phone alle Updates installiert 
sind und aktivieren Sie eine 
Bildschirmsperre auf Ihrem 
Smartphone (PIN, Passwort, 
Entsperrung durch Fingerab-
druck/Gesichtserkennung). Die-
se Sperre kön-
nen Sie in den 
Einstellungen 
Ihres Smart-
phones aktivie-
ren.

Buchen Sie Ihr 
Terminfenster 
für den Servicetag

unter www.pregarten.at/servicetag 
oder persönlich/telefonisch 
beim Bürgerservice  
     +43 7236 22 55 13

Reisepass oder Personal-
ausweis mitbringen

Smartphone zum
Servicetag mitnehmen

Registrierung gleich 
vor Ort abschließen

Ihre ID Austria
ist aktiviert

Am Servicetag auch gleich die  
App-Installation durchführen

1

2

3

4

Am 11. Mai von 14:00 – 18:00 Uhr lädt die 
Stadt Pregarten zum zweiten ID Austria 
Servicetag ins Stadtamt ein. Registrie-
ren Sie sich für die ID Austria, richten 
Sie die dazugehörige App auf Ihrem 
Smartphone ein und auf Wunsch auch 
gleich die App „eAusweise“. Begrenzte 
Termine – bitte vorab unbedingt anmel-
den! Alle Informationen finden Sie on-
line unter www.pregarten.at/servicetag

Um allen Bürger:innen einen kom-
fortablen und reibungslosen Ablauf 
des Servicetages ohne lange Wartezei-
ten zu ermöglichen, ist es erforderlich, 
dass Sie sich vorab einen Termin si-
chern! Da nur eine begrenzte Anzahl 
an Terminen zur Verfügung steht, ist 
eine vorherige Anmeldung unbedingt 
notwendig. Wer ohne Termin kommt, 
muss mit Wartezeiten rechnen.

Im März vor zwei Jahren haben wir 
in Pregarten die Gemeindeinfo-App 
CITIES gestartet. Mittlerweile sind 
rund 3.000 Benutzer:innen mit unse-
rer Stadt verbunden und informieren 
sich laufend über Angebote, Events 
und Wissenswertes aus unserer Stadt.

Ein nützliches neues Feature gibt 
es in der App aktuell für Vereine und 
Betriebe: seit Anfang März können Sie 
für neue Postings in der App auch die 
Interaktionen für einzelne Postings 
ansehen und auswerten. Das gibt Ih-
nen eine gute Orientierung wie die Be-
nutzer auf bestimmte Inhalte reagie-
ren und mit welchem Content Sie die 
beste Resonanz erzeugen. Bei Fragen 
steht Ihnen unser CITIES-Betreuer 
Lukas Krammer gerne mit Rat und Tat 
zur Verfügung.

Ihre ID Austria
am Servicetag 11. Mai

Zwei Jahre CITIES-
App in Pregarten

Zahlreiche motivierte Gestalter:innen konnte Vbgm. Florian Grugl (vorne re.) beim Kick-Off-Event 2026 im Pfarrzentrum begrüßen. Betriebe, Vereine und Stadt gestalten gemeinsam.

Sommer in Pregarten bringt heiße Neuigkeiten
Sommermagazin und neue Features in der Gemeinde-App bringen innovative Vorteile

Gestalten Sie jetzt den  
Sommer in Pregarten 2026 mit!

	� Folgen Sie dem Sommer in Pre-
garten in der CITIES-App!

	� Gestalten Sie mit Ihrem Verein/
Betrieb/Ihrer Organisation ein 
Sommerangebot (z. B. Gewinn-
spiel, Sammelpass, etc.)

Alle Informationen für Betriebe,  
Vereine und Organisationen unter   

        https://pregarten.at/sip

Der Sommer in Pregarten 2026 wird heiß! 
Nicht nur wegen der zu erwartenden 
Temperaturen, sondern unter anderem 
aufgrund zahlreicher Neuerungen. So ist 
erstmals ein eigenes Sommer-Amtsblatt 
geplant und in der CITIES-App kön-
nen die sommerlichen Events jetzt noch 
übersichtlicher präsentiert werden. Ganz 
Pregarten ist eingeladen mitzugestalten!

Ein sommerlicher Cocktail, Produk-
te und Tipps für den Insektenschutz 
oder auch Freizeit-Tipps für regnerische 
Tage – das alles und mehr hat Platz im 
ersten Sommer-Amtsblatt, das dieses 
Jahr rund um den Sommer in Pregarten 
gestaltet wird.

Alle Vereine, Betriebe und Organi-
sationen sind herzlich eingeladen mit-
zugestalten.  Eine wichtige Neuerung 
gibt es in der CITIES-App: Geben Sie 
beim Anlegen Ihrer Veranstaltung in 
der App den „Sommer in Pregarten“ 
als Mitveranstalter:in an – dadurch er-
scheint Ihr Event automatisch in unse-
rem Eventkalender! Mehr Infos in der 
Box rechts.

Bereits zum dritten Mal präsentiert 
Pregarten sein Sommerprogramm 
unter der Dachmarke „Sommer in 
Pregarten“. Die gebündelten Ange-
bote geben Orientierung und zeigen 
die Vielfalt unserer Stadt. So können 
Sie mit Ihrem Beitrag mitgestalten:

	� Melden Sie Ihre Veranstaltung 
online auf pregarten.at für un-
seren Sommerkalender an!

	� Gestalten Sie einen Videobei-
trag für den Sommer-Blog in 
dem Sie Ihre Geschichte aus/
über Pregarten erzählen...!

	� Steuern Sie einen Inhalt (Ar-
tikel, Rezept, Tipp, ...) für das 
neue Sommermagazin bei – Re-
daktionsschluss ist Mitte Mai.

Der Frühling zieht in Pregarten ein – 
und mit ihm kehrt auch die Wanderlust 
zurück. Der Bahnhof Pregarten ist ein 
idealer Ausgangspunkt dafür. Um die 
zahlreichen Möglichkeiten einladend 
präsentieren zu können, konnte jüngst 
eine neue Übersichtstafel aus Touris-
musabgaben finanziert und vor Ort an-
gebracht werden.

Die zahlreichen Wander-Tagesgäs-
ten bringen Wertschöpfung für örtli-
che Betriebe und Geschäfte. Ein beson-
derer Dank gilt dem Team „Schönes 
Pregarten“ rund um Elisabeth Haider, 
das schon im Vorjahr die Verkehrsin-
sel am Vorplatz mit Unterstützung des 
Bauhof-Teams neu gestaltet und be-
grünt hat. Auch die Übersichtstafel am 
Kirchenplatz wird in Kürze mit einer 
neuen Karte aktualisiert. Wir bedanken 
uns bei den Wander- und Naturfreun-
den für die sorgsame Instandhaltung 
unserer Wanderwege im Pregartner 
Stadtgebiet.

Neuer Wandertreff-
punkt am Bahnhof

Von rechts nach links: Stadtmarketing-Obmann Vbgm. 
Florian Grugl freut sich mit Günter Mayrhofer (Wan-
derfreunde) und Leopold Riernößl (Naturfreunde) über 
den neuen Wander-Treffpunkt am Bahnhof Pregarten.
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Die Veranstaltung ist mittlerweile ein 
Fixpunkt in der oberösterreichischen 
Bibliotheks-Landschaft.

Die fünfte Ausgabe steigt heuer am 
24. April 2026 und auch in Pregarten 
sind die Türen an diesem Abend für 
ALLE ab 17:00 Uhr geöffnet.

Es darf in aller Ruhe das Angebot 
der Bibliothek entdeckt werden, Kin-
der können Zauberstäbe anfertigen 
und sich außerdem in der Lesehöh-
le mit Geschichten verzaubern lassen. 
Gerne dürfen auch dieses Jahr die mit-
gebrachten Kuscheltiere die Nacht und 
das Wochenende in der Bibliothek ver-
bringen.

Sitzungstermine
Gemeinderat 2026
•	 Donnerstag, 7. Mai
•	 Donnerstag, 2. Juli
•	 Donnerstag, 24. September
•	 Donnerstag, 12. November
•	 Donnerstag, 17. Dezember

Amtsblatt
Redaktionsschlusstermine 2026
•	 Montag, 11. Mai
•	 Montag, 6. Juni
•	 Montag, 7. September
•	 Montag, 9. November

Müllabfuhrtermine 2026
•	 Montag, 18. Mai
•	 Montag, 29. Juni
•	 Montag, 10. August
•	 Montag, 21. September
•	 Montag, 02. November
•	 Montag, 14. Dezember

Bitte die Mülltonne mit Bandero-
le rechtzeitig bis spätestens 7:00 Uhr 
am Müllabfuhrtag am Gehsteig oder 
Straßenrand abstellen. Die Bandero-
len sind im Bürgerservice am Stadtamt 
Pregarten erhältlich.

Gemeindetermine

Alle Termine Volkshochschule im 
Internet:  
www.vhs-ooe.at 
Bei allen Terminen ist eine Anmeldung 
erforderlich: 0676 845 50 03 23 oder pregar-
ten@vhsooe.at
www.facebook.com/vhsooe.at

Alle Termine Familienbundzentrum:  
www.ooe.familienbund.at/pregarten 
Anmeldung: 
0664 826 27 14 oder  
fbz.lichtblick@ooe.familienbund.at

Sonntag, 19. April
Frühjahrskonzert Chor PregarTon
Pfarrzentrum, 19:00 Uhr

Montag, 20. April
Digitalisierungsworkshop | Digitale 
Ethik und Roboter Moral
Stadtamt, Seminarraum 18:30 - 21:00 Uhr

Samstag, 25. April
18. Pflanzl- und Gartlerkirtag des Sied-
lervereins
Kirchenpark, 08:00 - 17:00 Uhr

Sonntag, 26. April
Mostkost bei Familie Lengauer
Burbach 1, ab 13:30 Uhr

Freitag, 1. Mai
Maibaumfest vom Team Fritz und 
Freunde
Stadtplatz, ab 12:00 Uhr
Gewerbeflohmarkt der Tragweiner 
Straße Kaufleute
Tragweiner Straße, 07:00 - 12:00 Uhr

termine
Samstag, 9. Mai
Saisonstart im Freibad Pregarten

Donnerstag, 14. Mai
Frühschoppen der FF Pregarten
Feuerwehrhaus Pregarten

Freitag, 29. Mai - Samstag, 31. Mai
"Trachtig wird's in Selker" der FF Selker
Mehrzweckgebäude Selker

Donnerstag, 4. Juni
Stadlfest der Feuerwehr Pregartsdorf
Pregartsdorf, ab 11:00 Uhr ganztags

Freitag, 26. Juni - 19. Juli
Aistfestspiele 2026 "Der ausgebildete 
Kranke"
Kulturhaus Bruckmühle, 20:00 Uhr

Samstag, 4. Juli
Genussfest der SPÖ
Stadtplatz

Lange Nacht der BibliOÖtheken

Aushilfen gesucht!
Werden Sie Teil unseres tollen Teams!
Die Stadtgemeinde Pregarten sucht 
eine Reinigungskraft (Aushilfskraft) 
für die gemeindeeigenen Gebäude.

Kontakt: Manuela Pointner 
07236 2255-24 | manuela.pointner@
pregarten.ooe.gv.at

Wir freuen uns auf einen netten 
Abend bei Erfrischungsgetränken.  
Eintritt frei!

Seit Anfang März ist der Onlineka-
talog unter dem Link wieder verfügbar 

https://www.biblioweb.at/pregarten 
und präsentiert sich im neuen Er-

scheinungsbild. 
Wie gewohnt stehen die neuesten 

Medien zur Entdeckung bereit. Zusätz-
lich können Kundinnen und Kunden 
ihre aktuellen Entlehnungen und Le-
serlisten ansehen sowie Reservierun-
gen für gewünschte Titel vornehmen.

Besonders beliebt sind unsere neu-

en Tonie-Hörfiguren und Spiele für 
Kinder.

Die Pregartner Bibliothek ist im 
Bildungszentrum barrierefrei unter-
gebracht und hat Montag/Donnerstag 
von 14:25 - 18:00 Uhr und Dienstag von 
14:25 - 18:30 Uhr geöffnet.

Urlaub der 
Kassenärzte
Dr. Friedrich Weber 
22. bis 26. Juni 2026 
27. Juli bis 07. August 2026 
07. bis 18. September 2026

Dr. Thomas Scherg-Kurmes 
24. August bis 04. September 2026 
27. bis 31. Oktober 2026 
28. bis 30. Dezember 2026

19. April im Pfarrzentrum, 19:00 Uhr

„NOSTALGIE“- mit diesem Titel 
wird der Stadtchor PregarTon für früh-
lingshafte Klangvielfalt sorgen, an der 
Spitze mit seiner neuen jungen Leite-
rin Anna Dumbiotis, die seit Anfang 
dieses Jahres für den Chor gewonnen 
werden konnte. Ebenso darf man sich 
auf instrumentale Gustostückerln der 
„Pregartner City Combo“ freuen und 
auf solistische Einlagen.

Vorverkaufskarten zu 10 Euro gibt 
es ab Ende März bei der Sparkasse Pre-
garten sowie bei den Mitgliedern des 
Chores. (Abendkasse: 13 Euro).

Chor PregarTon:

Freitag, 24. Juli
Sommerroas der Stadt Pregarten
Aisttal

Samstag, 22. August
Sandgrubenfest der SV/Union/Minigolf
SV Pregarten, ab 10:30 Uhr

Samstag, 29.  & Sonntag, 30. August
IVV Wandertag

18. Pflanzl- und Gartlerkirtag
Samstag, 25. April 08:00 - 17:00 Uhr
Am Samstag den 25. April 2026 veran-
staltet der Siedlerverein Pregarten zum 
18. Mal den Pflanzl- und Gartlerkirtag 
mit angeschlossenem gartenbezoge-
nem Kunsthandwerksmarkt für alle 
Blumenbegeisterten, Liebhaber von 
Pflanzen und Hobbygärtner. 

Rund 120 Aussteller präsentie-
ren am Samstag, 25. April 2026, beim 
größten Gartenmarkt der Region ihre 
Produkte. Das Parkgelände rund um 
die Stadtpfarrkirche bietet mit sei-
nem besonderen Ambiente erneut 
den Rahmen für tausende Besucher. 
Der Markt zeigt die neuesten Trends 
für Haus, Balkon und Garten und 

bietet eine große Auswahl an Kräu-
tern, Pflanzen, Stauden, Obstbäu-
men, Rosen, Blumenzwiebeln, Gar-
tenwerkzeugen, Deko und Accessoires. 
Zwischen 08:00 und 17:00 Uhr ste-
hen zudem Gartenfachberater des 
Siedlerverbandes für Informatio-
nen bereit. Neu sind Gartenvorträge 
am Vormittag im Pfarrgarten. Auch 
für kulinarische Stärkung ist gesorgt. 
Freier Eintritt!

 
Ein Kirtag für alle Garten- und Natur-
liebhaber – erleben Sie den Frühling 
im Parkgelände rund um die St.-An-
na-Kirche in Pregarten. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Ankündigung 
Volksbegehren
Im Zeitraum von 15. bis 22. Juni 2026 
findet wieder ein Volksbegehren zu 
folgenden Themen statt: 
•	 Wahlpflicht Nationalratswahl Bun-

despräsidentenwahl
•	 Karfreitag-Feiertag für Alle
•	 Polizei - kritischer Personalmangel
•	 Transparenz im Parlament
•	 GRATIS Verhütung

Nähere Informationen folgen im 
nächsten Amtsblatt.

Heilpilz Sommer-Akademie 

Im Sommer findet im nautikuss Work-
shop Studio Pregarten erstmals die 
Heilpilz-Sommer-Akademie statt

•	 Fermentieren mit Pilzen: 16. & 17.7.
•	 Dein Wunschgewicht mit Pilzen: 31.7

•	 Power für Magen & Darm: 20.&21.8.
•	 Stress-Regulation mit Pilzen: 3.9.

Infos & Termine: 
www.heimische-heilpilze.at/heil-

pilz-sommer-akademie/
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